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Arbeitskreis: Frauen und Mathematik
Einladung zur Online-Herbsttagung, 8. 10. 2021

Renate Motzer

Die 33. Herbsttagung des Arbeitskreises „Frauen
und Mathematik“ der GDM findet in diesem Jahr
nochmal online statt. Wir freuen uns auf Beiträge
zu Themenfeldern wie Geschichte von Frauen in
der Mathematik, Frauen in der Mathematik heute
oder gendergerechter Mathematikunterricht. Dar-
über hinaus können auch aktuelle Lehr- oder For-
schungsprojekte vorgestellt werden.

Das Tagungsprogramm und die Anmel-
demodalitäten werden veröffentlicht unter

www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/mntf/
frauenbeauftragte/arbeitskreis-frauen-und-
mathematik/. Die Tagung beginnt am Freitag, 8. 10.
um 09:00 Uhr und endet im Lauf des Nachmittags.

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die
Arbeitskreissprecherin Renate Motzer.

Renate Motzer, Universität Augsburg
E-Mail: renate.motzer@math.uni-augsburg.de

Arbeitskreis: Grundschule
Einladung zur Online-Herbsttagung, 5.–6. 11. 2021

Elke Binner im Namen des Specher/-innenrats

Die Herbsttagung 2021 des Arbeitskreises Grund-
schule wird wegen der immer noch unklaren
Pandemie-Situation (COVID-19) in diesem Jahr di-
gital durchgeführt. Die 28. Herbsttagung findet am
5. und 6. 11. 2021 statt.

Das Thema der diesjährigen Tagung lautet:
„Blick auf Schulcurricula Mathematik – Empirische
Fundierung?“

Nähere Informationen zur Anmeldung und
dem Programm finden Sie unter: https://didaktik-
der-mathematik.de/ak/gs/herbsttagungen.html

Elke Binner, Humboldt-Universität zu Berlin
E-Mail: elke.binner@hu-berlin.de

Arbeitskreis: Lehr-Lern-Labore Mathematik
Online, 2. 3. 2021

Holger Wuschke, Katja Lengnink und Jürgen Roth

Im Rahmen des GDM-Monats traf sich auch
der Arbeitskreis Lehr-Lern-Labore Mathematik am
2. 3. 2021 online in einem Zoom-Meeting. Dabei un-
terteilte sich die Arbeitskreissitzung in einen in-
haltlichen und einen geselligen Teil. Jürgen Roth
eröffnete die Sitzung mit einem organisatorischen
Einstieg bzgl. des Anliegens des AK und der ge-
meinsamen Publikationen. Anschließend informier-
te Uta Häsel-Weide als örtliche Tagungsleitung über
die kommende Herbsttagung des Arbeitskreises in
Paderborn.

Herbsttagung 2021
In diesem Jahr findet die Herbsttagung am
23. September 2021 digital in Paderborn statt.
Das Rahmenthema der Tagung lautet „Inklusi-
on und Lehr-Lern-Labore“. Dabei ist ein Zeits-
lot für mögliche Vorträge und zwei Zeitslots
für Workshops bzw. Work-In-Progress-Runden
vorgesehen. In bewährter Herbsttagungstraditi-
on wird auch das Lehr-Lern-Labor des ausrich-
tenden Standortes vorgestellt. So können alle
Teilnehmenden auf die Aktivitäten im Pader-
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borner Lehr-Lern-Labor „Zahlenraum“ gespannt
sein.

Die Anmeldung zur Tagung muss bis spä-
testens 30. Juni 2021 per E-Mail bei der Spre-
chergruppe (sprechergruppe-ak-lll@mathe-labor.
de) erfolgen. Bis zu diesem Termin können auch
mögliche Themen für Vorträge, Workshops oder
Work-In-Progress-Runden bekannt gegeben wer-
den. Nähere Informationen zur Herbsttagung
finden sich auf der entsprechenden Webseite
unter madipedia.de/wiki/Arbeitskreis_Lehr-Lern-
Labore/Herbsttagung_2021.

Wahl der Sprechergruppe
Auf der Herbsttagung wird es eine Neuwahl der
Sprechergruppe des AK geben. Sowohl Jürgen Roth
als aktueller Sprecher des Arbeitskreises als auch
Holger Wuschke als Sprecher des wissenschaftli-
chen Nachwuchses stehen nicht für eine Wieder-
wahl zur Verfügung. Die Sprechergruppe ruft alle
aktiven Mitglieder des AK Lehr-Lern-Labore dazu
auf, sich zur Wahl für die Sprechergruppe zur Ver-
fügung zu stellen und bittet darum, das Interesse
an einer Mitarbeit in der Sprechergruppe in einer
kurzen E-Mail an die aktuelle Sprechergruppe zu
bekunden.

Inhaltliche Arbeitskreissitzung im Rahmen des
GDM-Monats
In der weiteren inhaltlichen Arbeitskreissitzung
wurde in zwei parallelen Workshops gearbeitet:

Annegret Nydegger (PH Bern) stellte in ihrem
Workshop „Eine Verbindung von Theorie und Pra-
xis des Mathematikunterrichts mithilfe eines Praxis-
teams an der PH Bern – Eine Erweiterung des Lehr-
Lern-Labor-Ansatzes?“ ihre Arbeit mit einem Team
von Lehrkräften vor. Dieses Praxisteam arbeitet ge-
meinsam mit Mathematikdidaktikern und Mathe-
matikdidaktikerinnen an Themen aus der Praxis
unter Einbezug theoretischer Aspekte. An Beispie-
len konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
des Workshops so erkunden, wie durch die Arbeit
im Praxisteam sowohl eine wissenschaftlich fun-
dierte Praxis etabliert und multipliziert als auch
eine praktisch inspirierte wissenschaftliche Ausein-
andersetzung vorangetrieben werden kann. Auch
Studierende der PH Bern werden mit ihren Fragen
im Rahmen von Unterrichtspraktika und Lehrver-
anstaltungen vom Praxisteam mit betreut. Es wurde
diskutiert, in wie fern die Arbeit im Praxisteam sich
von der Arbeit in Lehr-Lern-Laboren unterscheidet
und welche Vorzüge und Nachteile die beiden Kon-
zepte jeweils haben.

Parallel dazu hielt Timo Senfleben (Universi-
tät Leipzig) einen Workshop zum Thema „For-
schung zu der Lernumgebung des Escape-Rooms
mit der Thematik lineare Gleichungen in Lehr-

Lern-Laboren“. In diesem Workshop wurde ei-
nerseits über das Format von Escape-Rooms und
die zugrundeliegende wissenschaftliche Forschung
diskutiert. Andererseits lag der Fokus auch auf
dem von Timo Senfleben konzipierten digitalen
Escape-Room, der in der Art eines „Point-and-Click-
Adventure“ Aufgaben zu verschiedenen Aspekten
von linearen Gleichungen und Gleichungssystemen
stellt. Dabei stellte sich die Frage, inwiefern der
Escape-Room digital einen Mehrwert gegenüber
einer analogen Variante bietet, ob Aspekte von li-
nearen Gleichungen (Einsetzungsgleichheit, Wert-
gleichheit) berücksichtigt und veranschaulicht wer-
den oder in wie fern empirisch erfasst werden kann,
ob das vorgestellte Übungsformat lerneffizient ist.
Des Weiteren wurde darüber diskutiert, ob es sich
bei den Aktivitäten im Rahmen des Escape-Rooms
eher um Problemlösungen oder um Routineaufga-
ben handelt.

Im letzten Teil der inhaltlichen Sitzung hielten
Jürgen Roth und Holger Wuschke einen Vortrag mit
anschließender Diskussion zum Thema „Digitale
Lehr-Lern-Labor Formate – Bedarfe von und Ange-
bote an Schulen“. Holger Wuschke stellte dabei die
Schulperspektive einer Projektschule des Digital-
Pakts in Mecklenburg-Vorpommern dar sowie die
Gestaltungsmöglichkeiten von Unterricht im Rah-
men von Präsenz-, Distanz- oder Wechselunterricht.
Bei den Bedarfen wurden sowohl die materiellen,
personellen als auch inhaltlichen Bedarfe der Schu-
len thematisiert. Jürgen Roth gab dazu passend
einen Einblick in die Arbeit des Mathematik-Labors
„Mathe ist mehr“, einem Lehr-Lern-Labor am Cam-
pus Landau der Universität Koblenz-Landau. Dabei
ging er insbesondere darauf ein, wie Schulen in
der Corona-Zeit in ihrer Unterrichtsarbeit sowohl
im Distanz- als auch im Wechselunterricht durch
Lehr-Lern-Labor-Formate unterstützt werden kön-
nen. Dazu wurden Lernumgebungen neu gedacht,
in Teilen in Materialboxen an Schulen zur Durch-
führung im Home-Schooling geschickt, aber auch
Labordurchläufe per Videokonferenzen in Klein-
gruppen mit Studierendenbetreuung in jeder Klein-
gruppe durchgeführt. In der anschließenden Dis-
kussion zeigte sich, dass auch weitere Standorte
von Lehr-Lern-Laboren in einer asynchronen Form
diverse Kontaktschulen oder Schülerinnengruppen
unterstützen und so den Kontakt teilweise durch
individuelle Rückmeldungen intensivieren konn-
ten.

Gesellige Arbeitskreissitzung im Rahmen des
GDM-Monats
Im geselligen Teil der Sitzung kam es zu ei-
nem unterhaltsamen Austausch bei einem Getränk
der eigenen Wahl. Ein Highlight war dabei ein
Pub-Quiz, welches in Zoom-Breakout-Rooms die
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Teams näher zusammenbrachte und diskutieren
ließ. Im Resümee der weiteren Gespräche im Ver-
laufe des Abends wurde das Format des Pub-Quiz
bereits für einen nächsten geselligen Teil festgesetzt.
Besonders die zu ergänzenden Viererreihen wie
23 – 57 – 1113 – ??? brachten viel Freude und ange-
regte Diskussion unter Freunden der Mathematik
ins Rollen. Aber auch die spezifischen Fragen zur
Leuphana Lüneburg und der Stadt Lüneburg ließen
den Tagungsort zumindest ein Stück weit erfahrbar
werden.

Einladung zur Mitarbeit
Informationen zum Arbeitskreis Lehr-Lern-Labore
sind unter der URL http://ak-lll.mathe-labor.de
zu finden. Interessierte sind herzlich eingeladen,
im Arbeitskreis mitzuarbeiten und an den regel-
mäßigen Herbsttagungen und AK-Treffen teilzu-

nehmen. Wer regelmäßig Informationen zum AK
Lehr-Lern-Labore Mathematik und seinen Akti-
vitäten erhalten möchte, schreibt eine E-Mail an
die Sprechergruppe (sprechergruppe-ak-lll@mathe-
labor.de) und wird gerne in den E-Mail-Verteiler
(ak-lll@mathe-labor.de) des Arbeitskreises eingetra-
gen. Über diesen Verteiler werden unter anderem
auch die Einladungen zu den Herbsttagungen ver-
schickt werden.

Katja Lengnink, Universität Gießen
E-Mail: katja.lengnink@math.uni-giessen.de

Jürgen Roth, Universität Koblenz-Landau
E-Mail: roth@uni-landau.de

Holger Wuschke, Universität Leipzig
E-Mail: wuschke@math.uni-leipzig.de

Arbeitskreis: Mathematik und Bildung
Frühjahrstagung, 3. 3. 2021
Einladung zur Herbsttagung, 22.–23. 10. 2021

Tanja Hamann, Markus A. Helmerich und Stefan Pohlkamp

Traditionell trifft sich der Arbeitskreis Mathema-
tik und Bildung anlässlich der GDM-Tagung im
Frühjahr. So fand im diesjährigen GDM-Monat am
3. März ein digitaler Austausch statt, der inhaltlich
geprägt war von einem Vortrag von David Kol-
losche (Alpen-Adria-Universität Klagenfurt) zum
Thema „Epistemologische Bildung als Ziel von Ma-
thematikunterricht“ sowie der anschließenden Dis-
kussion zum Thema. Als Einblick in Kollosches
Vortrag möge folgendes Abstract dienen:

Relativistische Positionen in der Erkenntnistheo-
rie lassen die Frage zurück, was Objektivität
bedeuten kann – eine Frage, die aber gerade
im postfaktischen Zeitalter elementar erscheint.
Dieser Entwicklung wird im Vortrag philoso-
phisch und anhand eines populärmathemati-
schen Ausflugs nachgespürt. Sodann wird auf
der Grundlage von Ian Hacking’s Projekt der
styles of reasoning eine Beschreibung versucht,
was Objektivität in der Wissenschaft bedeuten
könnte. Da im dabei artikulierten Vorschlag die
Mathematik eine zentrale Stellung einnimmt, er-
gibt sich die abschließend besprochene Frage,
inwieweit sich mathematische Bildung um eine
erkenntnistheoretische Bildung bemühen kann,
soll, oder gar muss.

Ausführlicher ist Kollosches Argumentation nach-
zulesen in seinem diesjährigen Artikel „Styles of
reasoning for mathematics education“, Educatio-
nal Studies in Mathematics, DOI:10.1007/s10649-021-
10046-z.

Im Anschluss an die inhaltliche Diskussion hat der
Arbeitskreis Tanja Hamann als seine Sprecherin be-
stätigt und Stefan Pohlkamp zum neuen Sprecher
gewählt. Das neue Sprecherteam dankt Markus A.
Helmerich für sein langes und erfolgreiches Wir-
ken als scheidender Sprecher des Arbeitskreises
und freut sich über sein weiteres kontinuierliches
Engagement bei Aktivitäten des Arbeitskreises.

Der Arbeitskreis lädt auch dieses Jahr zur traditio-
nellen Herbsttagung ein. Am Freitag/Samstag, dem
22./23. Oktober, steht das Online-Format unter dem
Motto „Mathematik, Gesellschaft und Wahrheit“.
Fragestellungen können sein:

Was bedeutet mathematische Bildung angesichts
der vielfältigen gesellschaftlichen Transformatio-
nen (Digitalisierung, Covid-19, FakeNews, . . . )?
Welchen konkreten Beitrag kann Mathematikun-
terricht zu diesen Herausforderungen leisten?
Wie hat das letzte Jahr des Distanzlernens das
Verständnis mathematischer Bildung verändert?
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